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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 4s.
Freitag den 26. Februar 1875.

l677) Nr. 1583.

Erlvschung der Rinderpest.
Laut telegraphischer Anzeige der t. f. Statt-

halter« in Trieft vom 23. d. M . ist die Rinder-
pestin Podir, Veznkshaufttmannschaft Sesana, er-
Men. Da nunmehr das ganze Küstenland wie»
^tt seuchenfrei ist, so treten alle diesem gegenüber
bestandenen Verkehrsbeschränkungen außer Wirk-
samkeit.

Laibach, am 2b. Februar 1875.
K. k. Landesregierung.

(675—1) Nr. 1531.

Gestaltung der Viehmärtte.
Die Abhaltung von Biehmärkten ist im

Ämtsbereiche dieser Bezirkshauptmannschaft wieder
gestattet.

K. k. Bezirlshauptmannschaft Adelsberg, am
".Februar 1875.

(667) Nr. 992.

Knndmachimg.
Vom k. k. Oberlandesgerichte in Graz wird

hiemit kundgemacht, daß Valentin Schuster schitz
als mit dem Iustizministerial-Erlasse vom Listen
M a i 1874, Z . 6256, ernannter Notar für Neu
marktl den Eid am 23. Jänner 1875 abgelegt hat.

Graz, am 28. Jänner 1875.

(578—3) Nr. 265.

Bei der k. k. Bergdirection in Idr ia ist chie
Stelle des Organisten und Meßners zu besehen,
mit welcher der provisionssähige Monatlohn von
zweiundzwanzig (22) Gulden und 8 1 ' / , kr., eine
jährliche Remuneration von einhundertzwanzig (120)
Gulden für den an der Werksvollsschule durch
sechs Stunden wöchentlich zu ertheilenden Musikunter-

richt, ferner ein jährliches Pauschale von achtzehn
(18) Gulden und 90 kr. auS der Bruderlade für
Musikalien zur Kirchenmusik und endlich der ge-
setzliche und jährlich circa 100 f l . betragende An>
theil an der Stolagebühr verbunden sind.

Bewerber um diesen Dienstvosten haben ihre
eigenhändig geschriebenen Gesuche

b i n n e n l ä n g s t e n s v i e r Wochen

vom heutigen Tage an gerechnet bei dieser k. t.
Bergdirection einzureichen, und barin ihr Alter
und ihren Stand, die vollkommene Kenntnis bn
deutschen und krainischen Sprache, insbesondere abu
ihre Gewandtheit im Orqelspiele, die Befähigung
zum Unterrichte im Gesänge, in Saiten- und Blas»
instruments und endlich die Kenntnis des Ge
neralbasses nachzuweisen.

Id r ia , am 15. Februar 1875.

K . k. Dergdirection.

A n z e i g e b l a t t .
llI«-3) Nl. 8538.

Dritte czec. Feilbietung.
. Von dem k. k. Landesgerichte in
^lbach wird kundgemacht, es sei die
" " Edict vom 27. Oktober 1874,
"' 6978, zur öffentlichen Kenntnis
wracht^ auf den 15. Februar l . I .
.Mmmt gewesene zweite executive
^ubietung der dem Valentin Maternik
Mngen Realitäten Urb.-Nr. 24 a(l

°Ulmenda Laibach und Morastantheil
back l ' 1U57 ^ Stadtmagistrat Lai-
"ly mit dem für abgehalten erklärt
"den, daß es bei der aus den

15. M ä r z 1 8 7 5
"Ordneten dritten erecutiven Feil-

Uungs-Tllgsatzung lein Verbleiben

- ^ b a c h ^ a m 16. Jänner 1875.

^ " - 3 ) Nr. 5445.

^ecutive Feilbietung.
l l l i b^ " ^ n , ' l . Bezirksgerichte Ober.

»« ? ^ ^ l m t belannt gemacht:
^Üus ß., ^ " b " «lnsucken de« Mat-
^elbnn " ° " Sabot schtv gegen Ocorg
»ltl«l>, " ° " ^ " ^ "egen aus dem Ver-
link iV°c?. l8 . Oktober 1867. Z. 4015
"«n z . . ^ ° b " l867. Z . 401«, zusam-
in^ ' ' ld lgen202f l .34lr .ü.W. o.8.e.
den, l.k?" ^sentliche Versteigerung der
d'tts^ c?" llehörinen im Grundbuche der
145 3 . Lreuocnthal »ub Band 1., loi.
k t n ^ " '^r. 33 vorkommenden Realität
"hobtn.!^ " " " Zugehör im gerichtlich
<l. N"N Schiihun«swtrthe von 2485 fl.
lllbtn' 3!""lligt und zur Vornahme der.
""l d«n " ^ " ' stilbielunge-Tagsahung

'Us den

jll>^ 2^. M a i 1875,
3 ^ « ! a n „ ^ " ! " ° ^ um 9 Uhr. <n dieser
^"en d°! .°!"c!"" " " " "«« bestimm,
^dtr'l^di«fe.!zublet«ndeUe°li,ütnm
^ h u n l l ? " stilbletuna auch unter dem
^ ^ ^ e r d " ' de° Meistbietender
^ « Ett^.^"^»Prot°lol l , der Grund
M< lol 7 . " " ? di« Lici.ationsdedin .

" tn h, l" d«n gewöhnlichen Amt«.,
u, lt. l A " ' ? " «ingesetien weiden.
" ' ^ ' i H W c h l Oberlaibach, am

(468—3) Nr. 9305.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Planina
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l. t. Steuer'
amles Planina für das hohe Aerar die
exec. Versteigerung der dem Alois Mahnic
von Planina, zu Handen des Math. Mahnic,
gehörigen, gerichtlich auf 6005 ft. gefchäh-
trn Realitäten i>uli Rctf.«3ir. 82 und 108
»,ä Grundbuch HaaSberg wegen aus dew
sleucrämllichen RilckstandSauSweifc vom
23. Februar 1874 dem hohen Nerar schul»
digen 99 f l . 15 lr- bcwilllgl und hiezu
drei FcilbiclungS.Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

9. M « r z ,
die zweite auf den

6. A p r i l

und die dritte auf den
4. M a l 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei zu Planina mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
Feilbielung nur um oder über dem Schü«
hungswetlh, bei der dritten aber auch unter
demselben hintal'gegeben weiden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
lnsbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
Licilationscommlssion zu «legen hat, so
wie das Echatzmlgbplolololl und on
Grundbuchstltract lvnnen in der dlesge«
richtlichen Registratur cingefehen werden.

K. k. Vczlrts^clichl Planina, am
11. Dezember 1874.

(47d—3) Nr. 7936.

Erccutivc
Realitäten«Vrlsteigerung.

Vom l. l . VezirlSgerichte Planina
wird bekannt gemacht:

s« fei über Ansuchen des Georg Do-
lenc von Lllibach, durch Dr. E. H. Costa,
die exec. Versteigerung der dem Johann
Lelan von Gercuth gehilrigen, gelichllich
auf 3930 fi. geschützten, zu Oereulh Hau«.
)ir. 97 gelegenen, >m Orundbuche ^oilsch
3ud Rc'f.. ')ir. 510, Post.Nr. 166 vor«
lommlNden Rculllüt we^en dem Geora
lolenc von ^aibach fchuldi^en 886 f l .
30 lr. bewillig und hiczu drei glilbie-
ungs'Tagsatzungen, und zwar die erst«

auf den
b. M ü r z .

die zwelte auf den
2. « p e l l

und die dritte auf den
30. « p r i l 1 8 7 5 ,

jcdcsmal vormittag« N1 Uhr, in der Ge-
richtsla»zlei mit dem Anhange ungeordnet
worden, baß die Pfandrealitäl bei der
ersten und zweiten Feilbiemng nur um
vder liber dem SchühungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werben wird.

Die tticitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen dn
l'icltationscommisfion zu erlegen hat, so»
wie das Schühungsprotololl und der
GrundbuchSextracl können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. BczirlsLtrichl Planina, am
5. November 1874.

(3dI-3) vir. 3000.

Erccutive Feilbietung.
Von dem l. l. Vezillsgerichte Ra.

tschach wird hie»it belannt gemacht:
<is sei über Ansuchen des Anton Marolt

von Druschlsche, Vezirl Nassenfuß, gegen
2nton Skoda von Oradische >m Reassu»
mierungewege wegen aus dem Urtheile
vom 4. Ma i 1867, Z. 1109, schuldigen
100 fi. ö. W. c. ». c. in die efecutioe
üftentliche Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, im wrundbuche des Oute« Er.
lachhof nub Urb. 'Nl . 17 ' / , vorkommen,
den Realilülenhälfte im gerichtlich erhobenen
SchÜhungswerlhe von ^'!5 fl. 0. W.. ge-
willigt und zur Vvlnabme derselben die
drei Fellbielllngstagsahungen auf den

12. M ü r z ,
auf den

13. « p r i l
und auf den

14. M a i 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag« 10 Uhr, in der Ge-
lichlslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Rcalilüt nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzullgewerlhe an den Meistbietenden
hinlange^ebe» werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund»
buchsellract und die l'icitalionsbebingniss,
lönnen bei diesem Gerichte in den gewbhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werben.

K. l . Vezulsgcrichl Ralschach, am
26 Oktober <«?4,

(467-3^, ^ s . 9306.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l ivezlrll'gtrlchle Planina

wild hlemlt belannt gemacht:
<ls sei über da« Ansuchen des l. l.

Steueramtes Planina in Vertretung des
hohen Ueral« segln Anton Methar oon

Planina wegen aus dem fteuerüVtlichen
Rüctstandsausweise vom 23. Februar 1874
schuldigen 76 fi. 14 lr. 0. W. c ,. o. ln
die exec, öffentliche Versteigerung der dnn
letzteren gehörigen, im Grundbuche Haas-
berg »ud Rctf.» und Urb.»Nr. 3 vorlom-
wenden Realitüt gewilligt und zur Vor-
nahme derselben die executive ßellbletnngs-
Tagsahungen auf den

11 . M ä r z ,
auf den

8. » p r i l
und auf den

7. M a i 1875.

jedesmal vormittag« 10 Uhr, in der Ge-
richtskanzlel mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Rcalltüt nur
bei der letzten Feilbletung auch unter de»
Schützunq«werthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schützungsprotololl, der Grund-
vuch«ertract und die ^icitationsbedlngnisse
lvnnen bei diesem Gerichte in den gewdhn«
lichen Amtsstunden eingesehen »erden.

K. l . Vezirlegerlchl Planina, a» Uten
Dezember 1874.

(553—2) Nr. 700.

Erecutive Feilbietuug.
von dem l. l. Vezlrl«gerichte Wlppach

wird hiemlt belannt gemacht:
Es fei über da« »nsuchen de« Jakob

Habbe von Zadlog. Vezirl Idr ia, gegen
Franz Vraloui von Podgrii Nr. 13 we-
gen au« dem Vergleiche vom 13. Mlirz
1873, Z. 1164, schuldigen 110f l . V . V .
o. ». e. in die executive öffentliche Verstei-
gerung der dem letzteren gehörigen, im
Grundbuch« Leutenburg Grunbb.-Nr. 151
vorkommenden Realilüten im gerichtlich er-
hobenen Schühungswerlhe von 2075 fi.
E. M . gewilligt und zur Vornahme der.
selben die Feilbittung«.Tagsatzunaen auf
den

l 3 . M ü r z und
«7. A p r i l

in dieser Gerichlslanzlei und auf den
24. M a i 1 8 7 5 ,

iu looo der Realilüten jedesmal oorwlt-
tag« von 9 bis 12 Uhr, mit dem An-
hongc bestimmt »olden. daß die feilzubie.
tende Realität nur bei der letzten Feil-
bielung auch unter dem Schühung«werthe
an den Meistbietenden hinlangegeben werde.

Das Schühungeprolololl, der Grund-
buchsextracl und die ^icitalionsbedlngmsse
können bei diesem Gerichte in den ge»
wohnlichen AmlSstunden eingesehen werden,

l l . l. Vezlrl«gericht Wlppach. «n
3. 8t l , ru« 1975.
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Bierversilberer
lür Laibach und Umgebung wird von einer
leistungsfähigen Bierfabrik gegen eine Pro-
vision von 25 kr. per Eimer, freiem Keller
und Eis Bogleich aufzunehmen gesucht. Ge-
liefert wird nur Märzenbier bester Qualität,

, bei billigem Preis* (670) 2—1
Offerte sind unter der Chiffre „Bier-

versi lberer" an die Administration dieses
Blattes zu richten.

J Frachtbriefe 1
• nach der neuen Vorschrift B
• 1000 Stücfi (T. 7-50 |
^M in der Buchdruckerei H

I v. Kleinmayr & Bamberg |
• in Laibaeh. I

Die grösste (2508) 104-35

Eisenmötel-Falirit
von Reichard &Comp. in Wien,III.,Marxer-
gasse 17. empfiehlt sich hiermit. Preis-

. tarife illustriert jrrutfs und franco.

(vine beraume
Thatsache*

tfi eč, fcajj bie S5?uiifcer tyafia. fcer ftiau
SMl&elntine töij:, 2v. Sinne, Stfirtt, ^tafct,
?ltlci^affe 12, im ctjifi-.- " ~owmcr-
furofirn, Üe&ciftcifc, \n. 3in=
nc«# SKiictirr, Vorfcnninc, •öloticr=
im i ben, Wuincl», rmae i'afcu im*
Ö b f t t a u p t j e b c V-- •'•••'• "•'•> i m ö e f t t f t e
otoer am fiikpet . immer rnt»
f e n i t , — «'•• ••• : . - - - > > . H . -

1 IJJccal SSii-
•11.V.-..1i'i:ü.i r . . . . . . . . .

v:t, 4*«nn

grnen ^iadroämf. i<*43) »3-4
\VlLlHXPH\r Kl\,

Anzeige.
Das Gcdenkblatt zur Erinnerung

auf das 25jährige R e g i e r u n g s Jubiläum
Sr. Apostol. Majestät des Ka isers und
Königs, mit dc-M Bildnisse Mr. Majestät ver-
Behen. die ruildvMijn nn--' nrhebonden Worte
des aller1 Erwiderung
ai'.f die ••im Macht

ürzaei^eg Albrc^üt entiialtund, wurde im
k und k militär-geograplmchen Institute in

v '•" '• >r Ausstattung, u. z. ait» seh war/er
:ck mit dem Texte in deutscher

n p r a c i R , d a n n a l « P f " • " ' • " ! ' ' d a r b e n
des Original^ und r der
11 Nationalspracheii m-r n. un-i r.. ^terr.-
ungar. Monarchie in kleinerer Form her-
gestellt.

Lcr Preis pines solchen Ocdfnkblattes,
•SÄ« Untenohi«d, ist ant 4O kr. ö. W . teut-
gweUt.

Dieses Gedenkbl&U kann von der Buch-
und EuBsUiaDdloBg (671) 3—1

4». LiTcher in Laihach
dann von nachfolgenden Buch- und Kunst-
handlungen :
K k. Hot- and StaatKi ruckerei,
Artarm ^ Com p., Wien, Stadt, Kohlmarkt

Nr. 9,
U. Lechner, X-'niversitätsbuchhandlung, Wien.

Stadt, Kärntnerstrasse Nr. 10,
L.W. Seidl & Sohn, Wien, Stadt, Graben

Nr. 13,
Wsilishauser (C. J. Klemm), Wien, Stadt,

hoher Markt Nr. 1,
C. J. Wawra, Wien, Stadt, Plankengasse Nr. 7,
C. Prohaska in Teschen,
F. G. Schimpi in Triest,
C. Greif, vormals Leykam-Josefsthal in Graz,
Berttcbinger und Heyn in Klagenfurt,
L. A Krapp in Pressburg,
D. E. Friedlein in Krakau.
E. HöUl in Olmütz,
J. Miliknvski in Lemberg,
C. Winiker iu Brfinn,
F. Ehrlich in Prag,
G. Grill in Budapest,
Ed. Liegl in Villacli endlich vom
Militär • geographischen Institute bezogen

werden.
Die angehörigen des k. k. Herres, der

Kriegsmarine und der beiderseitigen Land-
wehren erlangen eine weitere Preisermäs-
sigung, wenn sie sich wegen Erhalt dieses
Gedenkblattes an ihre zuständige Evidenz-
behonle wenden.

Wien, am 12. Februar 1875.

T i i i mlär-puraiili. Institnt.

40 gut Überwinterte

Bienenstöcke
mit beweglichem Wabenbau werden verkauft.

Näheres bei A. Mullay in Loitsch.
(636) 3—2

(546-3) 9fr. 821.

(Sriimerimg.
Com f. 1. ©ejirffigerithte in «bet«'

berg »irb ben unbefannt tno befinbltdjen
aJiidjacl @abu »on Äa( ^ir. 56, «nton
£abu, t^uta« @abu, ©tarflaretb, pieman
erinnert, bafe ber in ber (žjecution«[ad)e
bed bob̂ cn «crar« gegen äßigaet @abu
oon ftal 9ir. 56, peto. 34 p. 18'/i **•
c. 8. c. eigangene 9?eQlfeUbietung8be|d)etb
oom 21. Ortofcer 1874, 3- 0015, Dem
füt sie aufgestellten (šurator Storno«
^pdor non Äal ^gestellt morben ist.

Ä. f. 8e*itfSgerid)t ?lb«l«berg, am
5. ftebriiar 1875.

( 6 0 1 — 2 ) 3ir. 10969.

iReaffumicrung hitter erec.
gcilbietung.

3Jom f. l J8{äirt«gctid)tc ^eiftrii wirb
besannt gemoebt, e« fei über «nfueben be«
länbreo« Urbanci? öon ÖQC ^{r. 85 bie
mit betn Söcfcheibe ooai 3. Februar 1872,
^. 817, auf ben 17. 2ßai 1872 ongeorbnet
qetDtfene, jebod) fiftierte britte e^ecuttoe
geilbtctunq ber betn Hnton ftnafcij oon
>}agot; ' icn im ©runbbudje ber
§crrfö sub U i b . ^ r . 6 öorfom*
üunbci: öicuiiiat, peto. 133 fl. 35 (r. c. a. c.
im SKcalfumierunyötDege auf ben

3 0 . W ä t j 1 8 7 5 ,
DortnittQä« 9 Ubr, in ber @erid)t«fanj(ei
nut fcein ooriß^n ilu^ange ongeotbnet
wotben.

Ä t. Jöejitf^gcricbt geiftrü, am 9ten
jMoücmbct 1874. ^ ^ ^ ^

( 6 3 4 — 2 ) Sir. H 0 6 .

(I b i c t
jur Einberufung ber 33erlaffcnf(*aft«g(äu*
biger nadj bem ohne !teftament oerftor-
benen ©aftbau«« nnb JReatitätenbesifter
3 K a t f b ä u « iülü Don ®ro§Iafd)ij

^)«..^r. 22.
©on betn f. (. ftotar Oobann Ärfo,

al« ö)eri(fit«conitniffSr, tterben biejenigen,
roctefee o(« ©laubiger on bic ©erloffenfcfjaft
be« ant 12. ftebruar 1875 obre Testament
üerftorfaenen ©aftbau«* unb Wealitäten*
beftfeeit? 3Hattbäu« fyld Don ©rog(af(6ii
$ » . • ^ . 2 2 eineöorberung ju slellen hoben,
aufgefotbert, *ur «nmeHnu« unb ©art^U'
unjj ib.ier Stni'prüdje ben

1 3 . SÄftrj 1 8 7 5 ,
eorm. 9 tHir, in bet f. t. ^otariatfifan^ei
b̂ ier $S.«9*r. 26 û nfdjeinen ober bie
babin ttjr @cfu^ fdjriftlid) ju überreifen,
wibrigen« benjelben an bie üBerloffcnfäaft,
roenn fit tureb. SÖejabtung ber angerntt-
beten ^orberungen erfd)öpft ttürbe, fein
weiterer «nfprud) juftünbe, at« infoferne
i^nen ein Wanbredjt gebübrt.

©ro§(afcbij, ben 17. Februar 1875.
^o^atttt «r fa ,

f. f. 9totar ol3 Ocrtcljtzcommiffär.

(483-2) »r. 170.

( S b i c t
ûr Einberufung ber 93er(affenfd)aft«g(äU'

biger nadj ber oerftorbenen ^rämerin
U r s u l a ^ ß ö j e n e t öon ©efetoarjenberg

^r. 17.
8 o n bem f. f. ©ejtrt«gericbte 3bria

roerben biejtmgen, toeldje a(« ©laubiger an
bie SBerlaffenfthaft ber am 31. Dfjetnber
1874 oerftotbenen Ärämtrin Ursula $ ö •
j c n e l oon ©djtoarjenberg sĵ r. 17 eine
^orberung ju fteüen baben, aufgeforbert,
bei biefern ©eriebte jur Unmelbung unb
üartbuung ibrer Wnfprüc^e ben

1 7 . SKäri 1 8 7 5 ,
oormittag« 9 Ub̂ r, fcUrgeridit« j U erfdiet*
nen ober bi$ babin ib,r ©efudj fdjrifttidj
}u überretdj«n( teibriften« benfetben on bie
Sßerlaffenfdjaft, roenn sie bureb Jöejabfong
ber angemeUeten gorb«ungen erschöpft
mürbe, fein weiterer 2lnfpru$ juftünbe,
at« infoferne ibnen ein '»Pfanbreĉ t gebübrt.

Ä. l »«iirf«geri^t Obria, am 23ftcn
manner 1875.

( 4 3 9 - 3 ) Nr. 749.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen E l i «
s a b e t h P u d l o g c r von Großlaschiz,
M i c h a e l P i r n a t h von Grohpölland.
AgneS P e t e r l i n von Großpolland,
A g n e s P e t e r l i n o o n bort im eigenen
Namen und uom. seiner Pupillen I o «

h a n n und M a r i a P e l e r l i n
Vo» k. l . Bezirksgerichte in Reifniz wird

denselben hiemit erinnert, daß ihnen zur
Empfangnahme der für sie bestimmten
RealfcilbielungSrubrilen vom Befcheide
7. November 1874, Z. 5309, betreffend
die Feilbietung der dem Josef Peterlin
gehörigen Realität Urb..Nr. 735'/, llä
Herrschaft »uerSperg, Franz Andolsil von
Großpülland als (/'urawr ad aotuiu be«
stcllt und demselben obige Rubriken auch
zugestellt wurden.

S. l . Bezirksgericht Reifniz, am 5ten
Februar 1875.

(536—2) Nr. 336.

Erinnerung
an Herrn J o h a n n W i n l l e r unbe-

kannten Aufenthaltes.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Ra-

lschach wird hiermit erinnert:
ES habe Josef Hocevar von Prclog

die Klage wider Herrn Johann Wlnller.
unbekannten Aufenthalte«, auf Rechtferti»
guna deS Verbotes und Zahlung von
68 fl. 82 lr. «nd pl«>68.3. Februar 1875,
I . 336, Hieramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

3 1 . M ä r z ! 8 7 5 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dem Geklagten
Herr Anton Hermann von Ratschach als
ourawr 3/i zewm bestellt wurde.

Dessen wird der Geklagte zu dem Ende
verständigt, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen und an-
her namhaft zu machen habe, widrigen«
diesc Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am 6ten
Februar 1875.

( 4 5 3 - 3 ) Nr. 2909.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen M a r «
l u s S t t p a n i c , resp. dessen RechlSnach«

folger.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Mott-

ling wird dem unbekannt wo befindlichen
Markus Stipanic, resp. dessen RechtS.
Nachfolger hiemit erinnert:

ES hab? wider denselben bei diesem Ge<
richte Marko Perkopcc von Z'melj Nr. 14
die Klage 6o praeg. 2. M a i 1874, Zahl
2909, M o . Verjährt, und Erloschenerllä-
rung einer Satzpost pr. 42 fi. 30 kr. bei
Curr.«Nr. 63 2ä Gradac überreicht, wor<
über die VerhandlungStagsatzung auf den
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vor diesem Gerichte angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort deS Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und deiselbe
vielleicht auS den l. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Pohlin von Mottling als (^wtor
2,6 actuN bestellt.

Der Geklagte wirb hievon zu dem Ende
verständigt, damit er allenfalls zu rech,
ter Zeit felbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge«
richte namhaft'machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die
zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der GerichtSord»
nung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
RechtSbehelse auch dem benannten Eura»
tor an die Hand zu geben, sich die aus
der Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am 2tm
M a i 1874.

(528—2) Nr. 637.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

dtS Andreas Bole von Kote Nr. 23 »ird
hiemit bekannt gemacht, daß der Feiltue-
tungsbescheid vom 2 l . Oktober 1874,
Z. 8725, in der Executionssache deS hohen
AerarS gegen Lulas Vole von Koce. p<^-
45 fi, 89'/, lr. o. 8. c. dem für sie be<
stellten Curator Johann Kalifter oon
Koke zugestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht AbelSberg, aul
27. Jänner 1875.

( 5 4 3 - 3 ) Nr. 896.

Erinnerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte AdelSberg

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
deS Johann Sabnik von Ralitnil hiemlt
erinnert, daß der in der sxecutionssachc
des hohen AerarS gegen Franz Srevolnal
von Nußdorf Nr. 27, pol». 334 si. 50 lr.
c. 8. o. ergangene RealfeilbietungSbescheib
vom 8. Dezember 1374, Z. 11811, dem
für sie aufgestellten Ouwwr aä aotum
F.lipp Sadnit von Ralitnil zugestellt
worden ist.

K. l. Bezirksgericht NdelSberg, «M
5. Februar 1875.

(547—3) Nr. 823.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte AdelSber«

wird den u'chclunnt wo befindlichen Ialob
Penlo und Helena Penlo von Kal, sowie
den unbekannten Rechtsnachfolgern des
Johann Penko und Michael Penlo oo«
Kal erinnert, daß der in der Execut-ons-
fache des hohen NerarS gegen Andreas
Penlo von Kal Nr. 5, poto. 99 fl. 80 kl.
a. «. c. ergangene RealfellbietungSbescheld
vom 2 l . Oktober 1874, g . 8724, den»
für sie bestellten Ourawr aä uctum T h "
maS Spelar von Kal zugestellt worden ist'

K. l. Bezirksgericht NdelSberg, ao»
5. Februar 1875.

(529—3) Nr. 1122.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. Vezirlegerichte Udelsoerg

wird im Nachhange zu dem Edicte vo«n
2 1 . Oktober 1874, Z. 8915. in der s t "
cutionesache der l. l. Finanzprocuratul
uom. deS hohen AerarS gegen Anton KeN'l
von Nußborf Nr. 12. pcw. 193 fi. 5^/,?^
bekannt aemacht, daß zur ersten Reals"»'
bietungS'Tagfatzung am 5. Flbruar 16?"
lein Kauflustiger erfchienen ist, weshalb aw
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zur zweiten Tagsatzung geschritten l »^
den wird. .

K. l . Bezirksgericht «delsbtrs, «"
5. Februar 1875. ^.

(505—9) Nr. 19369-

Neassumierung dritter ezec.
Feillnetuna. .̂.

Vom l. l. städt.deleg. Hezirlsgeriai"
in Laibach wird bekannt gematbt:

Es sei über Ansuchen der l . l. F i n H
procuratur nom. des hohen AerarS "
Grundenllasiung«fonbl« die dritte ef"
live Feilbictung der dcm Johann Gar"
von Podgorica Nr. 8 gehllrigen, «"««""
auf 1784 fl. gefchützten Realität U ^ ,
Nr. 108, sol. 434 aä Pfarrgilt Sl- ^
rein, welche mit dem Bescheide vo" " , „ ,
Jul i 1874. Z 12871, W e r t würd - ^
ReassumierungSwege, pow. 54 fi. ̂  '< ^z
sammt Anhang bewilliget und hlei"
Feilbietungs'Tagsatzung auf den
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vormittag« von 10 bis 12 Uhr. l m " ^
gebäude. deutsche Gasse Nr. ^ 0 , w" ^^
Anhange angeordnet worden, l»aß ^ ^
Pfandrealitüt bei dieser 3 " " " " " « ^
unter dem SchätzungSwerlhe hintan» u
«erden wird. «,<,r»a<b

Die Licitationsbedingnlsse, w " ^ ,
«««besondere jeder Licitant vor gl" ^
tem Anbote ein 10perz. Vadium 3" z„
den der LicitationScommisston zu ^
hat, sowie da« Schätznngsprotolo ^
der Grundbuchsextract lünnen " ° l̂»el»'
gerichtlichen Registratur eingesehen ^ ,

K. l. städt.-deleg. Vezllleaerl«
bach, am 14. Jänner

Druck und Verlag D,n I g n « , ». «leinm«yr H Fedor Vamder«.


